
Von Brigitte Judex-Wenzel

Bad Oldesloe – Wenn sie kommen,
dann brennt’s. Wenn auch nicht im-
mer im wörtlichen Sinn. Einsätze
bei Verkehrsunfällen haben Feuer
als Ursache für das Ausrücken der
Freiwilligen Feuerwehren im Kreis
Stormarn abgelöst. Einer der rund
3300 freiwilligen Feuerwehrleute
im Kreis ist Ingo Bernotat. Er will
helfen. Und ist dankbar, wenn es
wieder einmal gelungen ist.

1999 war Ingo Bernotat
aneinem Punkt seines Le-
bens angelangt, an dem
er wusste, er wollte ande-
ren helfen. Noch im sel-
ben Jahr wurde der heute
46-Jährige Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr
Bad Oldesloe. Einer Wehr
mit rund 70 Aktiven und
275 Einsätzen im Jahres-
durchschnitt.

Viel draußen zu sein, Menschen
zu retten, Tieren zu helfen, Häuser
und andere Werte zu erhalten –
und dabei, mit Gleichgesinnten zur
Seite, seine ganze Power einsetzen
zu können, das liegt dem schlagfer-
tigen Oldesloer. Dankbarkeit er-
wartet er dafür nicht.

Stattdessen ist er dankbar.Dank-
bar für die Unterstützung seiner Fa-
milie. „Die Familien sind mit in der
Feuerwehr“, sagt der zweifache
Vater, „sie wissen es nur nicht so.“
Wenn nachts der Funkempfänger
geht, wird die Familie mit wach.
Wenn grade alle startklar für einen
Einkaufsbummel sind, doch der
„Pieper“ schrillt, muss die Familie
allein losziehen. Ingo Bernotat hat
dann anderes im Kopf. Zur Wache
fahren, in die Einsatzschutzklei-
dung „springen“ und immer dann,
wenn genügend Aktive zusammen
sind–einauf neunMannausgerich-
tetes Löschfahrzeug fährt ab sie-
ben Personen los – ab zum Einsatz.

„Man weiß nie, was einen wirk-
lich erwartet“, erzählt Bernotat.
Neuerdings können die Aktiven
auf dem Empfänger zwar schon im-
mer einige Hinweise lesen, dieGrö-
ße eines Feuers, die Schwere eines
Unfalls grob einschätzen. „Aber
das ist immer nur das,was derAnru-
fer der Leitstelle gemeldet hat“,

weiß Ingo Bernotat. Es kann trotz-
dem ganz anders kommen.

Ist ein Wohnungsbrand in einem
Hochhaus gemeldet, fährt aus dem
13 Wagen großen Fuhrpark der Ol-
desloer Ortswehr ein Fahrzeug
nach dem anderen los. Höchste Ge-
fahr für viele Menschen kann dro-
hen, wenn sich das Feuer auswei-
ten sollte. Doch, um hier ein Bei-
spiel mit glücklichem Ausgang zu
nennen: Im besten Fall war es nur
ein vergessener Topf auf dem

Herd, den der Wohnungs-
inhaber bereits entdeckt
hatte, der aber soviel
Qualm verursachte, dass
Nachbarn Schlimmes ver-
muteten.

Wenn sie eintreffen,
werden Feuerwehrleute
manchmal mit paar Wor-
ten wie „Ihr ward ja
schnell“ begrüßt. Was si-
cher nichts anderes heißt

als „Danke“. Bei langen Einsätzen
kommt es vor, dass Anwohner Kaf-
fee und belegte Brote bringen, be-
richtet Ingo Bernotat. Menschen,
denen geholfen, die gerettet wur-
den, kommen manchmal hinterher
zur Wache, danken dafür. Spenden
vielleicht auch etwas für die Ju-
gendwehr. Denn nur, wenn sich
weiter Menschen in den selbstlo-
sen Dienst anderer stellen und da-

für, dass bei Einsätzen jeder Hand-
griff sitzt, Übungsabende, Ausbil-
dungswochenenden, Lehrgänge,
kurz Freizeit investieren, bleiben
die Freiwilligen Feuerwehren er-
halten. Der kaufmännische Ange-
stellte Ingo Bernotat und weitere
Feuerwehrleute nahmen für die
Schulung an der neuen Drehleiter
sogar Urlaub. Wenn sie Kamera-
den im Rettungskorb bis zu 30 Me-

ter hochfahren, damit die von oben
löschen oder Menschen befreien
können, müssen sie die 635 000
Euro-Hightech-Maschine vollkom-
men beherrschen.

Da ärgert es doch, wenn Undank
der Lohn ist, selbst wenn kein
Dank erwartet wird. „Wir hören im-
mer wieder dumme Sprüche von
Autofahrern, wenn im Einsatz aus
Sicherheitsgründeneine Straße ge-
sperrt werden musste. Nur weil sie
einenUmweg in Kauf nehmenmüs-
sen“, sagt Bernotat kopfschüt-
telnd. Doch er kann auch Berühren-
des erzählen. Im Sommer 2010 be-
freiten Oldesloer Feuerwehrleute
in einem schwierigen Einsatz eine
in ihrem Auto eingeklemmte junge
Frau. Vorsichtig und erfolgreich.

Monatespäter, als sie wieder lau-
fen konnte, erschien sie in der Wa-
che. Mit einem Gutschein für ein
Wochenende in Eckernförde, wo
sie nicht nur Feuerwehrfrau ist, son-
dern auch Hotelbesitzerin. Er wur-
de Weihnachten 2010 unter den
Feuerwehrleuten verlost.Für Weih-
nachten 2011 schickte sie einen
weiteren Gutschein, so dankbar ist
sie. So etwas freut die ganze Crew,
die „eine tolle Truppe“ ist, betont
Ingo Bernotat. „Den Feuerwehr-
dienst kann man nur machen,
wenn alles intakt ist.“

Polizei: 110
Rettungsdienst und Feuerwehr: 112
Autobahnpolizei: 045 31/170 60
Bundespolizei (Bahnsicherheit):
08 00/688 80 00
Gehörlosen-Notruf/ Feuer/ Rettungs-
dienst/Krankentransport:
045 31/192 94
Gift-Infozentrale Göttingen:
05 51/192 40
Psychotherapeutische Hilfe:
040/72 81 20 01
Dialyse-Notruf: 041 02/522 11.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
018 05/11 92 92, von 13 Uhr bis 8 Uhr
morgens in der Asklepios Klinik, Schüt-
zenstr. 55, Bad Oldesloe. Mo, Di, Do 20
Uhr bis 22 Uhr; Mi und Fr 16 Uhr bis 20
Uhr. Sa und So 9 Uhr bis 14 Uhr und 17
Uhr bis 21 Uhr.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
045 32/26 70 70 oder Internet:
www.stormarner-zahnaerzte.de. Notfall-
sprechstunde: Sonnabend und Sonntag,
von 10 bis 11 Uhr.

HNO- UND AUGENÄRZTLICHER
NOTDIENST
018 05/ 11 92 92: Mi und Fr 16 Uhr bis
18 Uhr und Sa und So 10 Uhr bis 12 Uhr.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Bad Oldesloe/Reinfeld: Sonnabend, Ein-
horn-Apotheke, Raiffeisen-Passage 22,
Reinfeld,J 045 33/79 15 13. Sonntag,
Holsten-Apotheke, Hamburger Straße

27, Bad Oldesloe,J 045 31/20 98. Mon-
tag, Löwen-Apotheke, Hindenburgstraße
9, Bad Oldesloe,J 045 31/22 24. Not-
dienste: werktags, von 18 bis 8 Uhr,
sonn- und feiertags, von 9 bis 9 Uhr.
Bargteheide: Sonnabend und Sonntag,
Stadt-Apotheke, Jersbeker Straße 15,
J 045 32/83 12. Montag, Adler-Apothe-
ke, Rathausstraße 33,J 045 32/17 19.
Notdienste 10 bis 12 Uhr und 17 bis 19
Uhr, danach siehe Ahrensburg.
Trittau: Sonnabend, Markt-Apotheke, Kir-
chenstraße 6,J 041 54/84 29 05. Sonn-
tag, Apotheke Lütjensee, Up de Höh 1,
Lütjensee,J 041 54/76 25. Montag,
Post-Apotheke, Poststraße 10,
J 041 54/22 30. Notdienste bis 21 Uhr,
danach siehe Ahrensburg.
Ahrensburg: Sonnabend, Apotheke am
U-Bahnhof, Eilbergweg 9, Großhansdorf,
J 041 02/69 91-0. Sonntag, Apotheke
im Gesundheitszentrum, Hamburger Str.
23,J 041 02/88 89 72. Montag, Flo-
ra-Apotheke, Hamburger Straße 11,
J 041 02/88 53-0.

SEELSORGE
Christliche Suchtseelsorge:
J 045 31/61 99
Kinder- und Jugendtelefon, 15 bis 19
Uhr:J 08 00/111 03 33
Telefon-Seelsorge:J 08 00/111 01 11
Elterntelefon des Kinderschutzbundes:
J 08 00/111 05 50
Weißer Ring, Hotline für Opfer von
Straftaten:J 08 00/080 03 43

FRAUENNOTRUF
Frauenhaus Stormarn:J 041 02/
817 09

Dankbarkeit ist eine schöne Tugend,
doch sie stirbt allmählich aus. Sind Sie
ein dankbarer Mensch? Halten Sie an-
dere Menschen für undankbar? Oder
haben Sie die Dankbarkeit anderer
wohltuend und anrührend erlebt? Wer
zu Jahresbeginn über gute Vorsätze
nachdenkt, macht sich vielleicht auch
Gedanken über das Verhältnis zu sei-
nen Mitmenschen.

Wer verdient denn Dank? Der Bus-
fahrer, der jeden Tag ein paar hundert
Menschen sicher ans Ziel bringt? Oder
tut der nur seine Pflicht? Der Unter-
nehmer, der für viele Familien Verant-
wortung trägt? Der Notarzt, der zu je-
der Tages- und Nachtzeit hilft, manch-
mal Leben rettet? Der Feuerwehr-
mann, der 24 Stunden am Tag freiwil-
lig für Hilfseinsätze zur Verfügung

steht? Der Pastor, der tröstet, der Poli-
zist, der auch Freund und Helfer ge-
nannt wird? Die LN stellen Stormarner
Frauen und Männer vor und fragen: Er-
warten und erfahren Sie Dank? Und
sind Sie selbst ein dankbarer Mensch?

Die Redaktion bittet auch Sie, liebe
Leserinnen und Leser, um Zuschriften.
Schildern Sie uns ein Erlebnis, das Sie
ganz besonders dankbar sein lässt
oder erzählen Sie uns, wie Sie einmal
großen und von Herzen kommenden
Dank erfahren haben.

Schreiben Sie uns Ihre Geschichten
entweder per Mail an redaktion.stor-
marn@ln-luebeck.de oder schicken Sie
sie uns per Post an: Lübecker Nachrich-
ten, Brunnenstraße 1, 23 843 Bad Ol-
desloe. Wir freuen uns darauf und be-
danken uns für Ihre Mühe.

Evangelische Kirche
Bad Oldesloe: Peter-Paul-Kirche: Sonn-
tag, 10 Uhr, Gottesdienst, Pastor Dr. Da-
belstein. Haus der Begegnung: Sonntag,
11.15 Uhr, Gottesdienst, Pastorin Rincke
und Pastor Hagge . 11.15 Uhr, Gottes-
dienst für Groß und Klein.

Sülfeld: Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienst,
Pastor Dübbers.

Reinfeld: Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst,
11.30 Uhr, Taufen, Pastor Berger.

Hamberge: Sonntag, 10 Uhr, Gottes-
dienst, Pastor Graf.

Zarpen: Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst
mit Abendmahl, Pastorin Ulrich.

Eichede: Sonntag, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pastor Zingel-
mann.

Bargteheide: Sonntag, 11 Uhr, Gottes-
dienst, Pastor Zingelmann.

Bargfeld-Stegen: Bargfelder Kirche:
Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst, Pastor.

Trittau: Martin-Luther-Kirche: Sonntag,
10 Uhr, Gottesdienst, Pastor Fehrs.
Lütjensee: Tymmo-Kirche: Sonntag, 10
Uhr, Gottesdienst, Frau Stenert.
Siebenbäumen: St. Marien Kirche: Sonn-
tag, 11 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastor Runge.

Freikirchliche Gemeinde
Bad Oldesloe: Sonntag, 10 Uhr, Gottes-
dienst. Parallel Kindergottesdienst.

Katholische Kirche
Bad Oldesloe: St. Vicelin: Sonntag,
10.15 Uhr, Hochamt mit Aussendung d.
Sternsinger.
St. Josef: Freitag, 8.15 Uhr, Hl. Messe.
Reinfeld: St. Marien: Sonnabend, 18 Uhr,
Erste Sonntagsmesse mit Beichtgelegen-
heit. Dienstag, 15 Uhr, Hl. Messe.
Trittau: St. Maria: Sonntag, 9.15 Uhr,
Aussendungsgottesdienst der Sternsin-
ger. Dienstag, 19 Uhr, Gottesdienst.

Wer sagt noch Danke? Schreiben Sie uns!

Wenn der Pieper schrillt,
wird die ganze Familie mit wach
Ingo Bernotat ist sicher, dass der erste Dank von Feuerwehrleuten ihren Lieben gelten

muss. Eine Autofahrerin brachte der Oldesloer Wehr zweimal einen Hotelgutschein.
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Wer sagt denn

noch Danke?
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HIER FINDEN SIE HILFE

Feuerwehrmann Ingo Bernotat ist einer der Aktiven der Oldesloer Feuerwehrleute, die die neue Drehleiter der Ortswehr Bad Oldesloe bedienen
können. 30 Meter weit kann die Leiter ausgefahren werden, eine verantwortungsvolle Tätigkeit.  Fotos: Brigitte Judex-Wenzel

Ingo Bernotat am Steuer der noch neuen „Drehleiter“, wie das noch re-
lativ neue, 635 000 Euro teure Fahrzeug mit Rettungsleiter, das der
Stadt Bad Oldesloe gehört, kurz und bündig heißt.

Heute
BAD OLDESLOE
FREIZEIT»Bahnhof/Zob Bad Oldes-
loe: 9.30 Rundwanderung durch Feld
und Flur, mit den Wanderfreunden
Stormarn

Tanzschule Ritter, Lily–Braun-Stra-
ße 19: 20.00 Mittelparty Ferienende

ÖFFNUNGSZEITEN» Evangeli-
sches Gemeindehaus, Kirchberg 7:
11.30-13.00 Essen für Alle

LÜTJENSEE
KONZERT»Tymmo-Kirche, Möhlen-
stedt 3: 19.30 Maxim Kowalew Don
Kosaken

REHHORST
FREIZEIT» Sportplatz SV Rehhorst:
15.30 Tannenbaumverbrennen

KINO
BAD OLDESLOE» OHO-Kinocen-
ter, Hamburger Str. 13: 14.00, 16.00
„Happy Feet 2“; 14.15, 16.00 „Alvin
und die Chipmunks 3: Chipbruch“;
„Der gestiefelte Kater“; 17.30, 20.15
„Sherlock Holmes - Spiel im Schat-
ten“; 17.45 „Breaking Dawn - Bis(s)
zum Ende der Nacht (Teil 1)“; 17.45,
20.15 „Mission: Impossible - Phan-
tom Protokoll“; 20.00 „Happy New Ye-
ar“

BARGTEHEIDE»Kino Kleines Thea-
ter Bargteheide, Hamburger Str. 3:
15.45 „Tom Sawyer“; 17.45, 20.15
„Der Gott des Gemetzels“

Morgen
AHRENSBURG
FREIZEIT» Kulturzentrum Mar-

stall/Schloss Ahrensburg, Lübecker
Straße 6: 15.30 Das literarische Café,
Eintritt frei

BAD OLDESLOE
KONZERT» Haus der Begegnung
am Ehmkenberg, Poggenseer
Weg 28,J 045 31/71 50: 17.00 Epi-
phanias–Konzert

BARGTEHEIDE
KONZERT» Evangelische Kirche,
Lindenstraße: 18.00 Musik am Sonn-
tag 2012, mit Sergej Tcherepanov

HAMMOOR
TREFFPUNKT» Mehrzweckhaus,
Kamp 31: 10.30 Neujahrsempfang
der CDU

REINFELD
KONZERT» Bildungszentrum, Ah-
rensböker Straße 51, J 045 33/
73 00: 18.00 In Saus und Braus

TREFFPUNKT» Ganztagszentrum,
Bischofsteicher Weg 75b: 11.00 Neu-
jahrsempfang der Stadt Reinfeld

FREIZEIT» Marktplatz: 11.00 Janu-
ar–Wanderung, mit dem Wander–
und Naturclub

SPORT» Waldparkplatz Bolande:
9.00 Lauftreff

TRAVENBRÜCK
KONZERT» Kloster Nütschau,
Schlossstraße 26, J 045 31/500 40:
16.00 Orgelmusik des Barock

KINO
BAD OLDESLOE» OHO-Kinocen-
ter, Hamburger Str. 13: 11.00,
14.00, 16.00 „Happy Feet 2“; 11.00,
14.15, 16.00 „Alvin und die Chip-
munks 3: Chipbruch“; „Der gestiefelte
Kater“; 17.30, 20.15 „Sherlock
Holmes - Spiel im Schatten“; 17.45
„Breaking Dawn - Bis(s) zum Ende der
Nacht (Teil 1)“; 17.45, 20.15 „Mission:
Impossible - Phantom Protokoll“;
20.00 „Happy New Year“

BARGTEHEIDE»Kino Kleines Thea-
ter Bargteheide, Hamburger Str. 3:
15.45 „Tom Sawyer“; 17.45, 20.15
„Der Gott des Gemetzels“
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